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Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abge
ordneten zum Nationalrat Ingo Murer und Genossen, Nro 1442/J, 
betreffend Tätigkeitsbericht des Rechnungshofes 1979 - Reise
kostenvergütungen im Bereich der Vieh- und Fleischkommission, 
beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Nach § 17 Viehwirtschaftsgesetz 1976; BGBlo Nro 258, obliegt die 
Beistellung der sachlichen und personellen Erfordernisse und die 
Führung der Geschäfte der Kommission dem Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschafto Da der Aufwand für Reisegebühren als 
Sachaufwand anzusehen ist (vglo den Beschluß der Vollversammlung 
des Bundesgerichtshofes vom 90 November 1936, Slg. 1074 A), sind 
die Kosten für Dienstreisen des Vorsitzenden der Vieh- und Fleisch-
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kommission vom Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft 
zu tragen. 

Nach der Geschäftsordnung der Vieh- und Fleischkommission ver
tritt (vertreten) der Vorsitzende (di~ Vorsitzenden) die Kom
mission nach außen. Diese Bestimmung wurde als Rechtsgrundlage 

für das Tätigwerden des Vorsitzenden bei Veranstaltungen außer
halb des Amtssitzes angeseheno 

Der Umstand, daß das Viehwirtschaftsgesetz 1976 dem Vorsitzenden. 

und den Vorsitzenden-Stellvertretern einen Anspruch auf eine an

gemessene Entschädigung einräumt, bedeutet nicht, daß aus dieser 
Entschädigung die Aufwendungen für Dienstreisen zu tragen sindo 

Den Vorsitzenden der Vieh- und Fleischkommission habe ich ersucht, 
im Rahmen 'seiner Eigenverantwortlichkeit bei der Beurteilung der 

Notwendigkeit von Dienstreisen sehr selektiv vorzugehen. 

1444/AB XV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




